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Version A
Achtung! Um die Motordrehmomente auch bei einem Notstop 
sicher übertragen zu können, muss in der Motorwelle eine 
Passfeder verwendet werden.

Vor dem Zusammenbau ist die Motorwelle sowie die Bohrung 
der Klemmhülse zu entfetten. Die Klemmhülse auf die Motor-
welle bis zur Wellenschulter aufschieben. Danach die Schrau-
ben der Profilhülse in drei Schritten wechselseitig ( 20 % /  
50 % / 100 % ) mit dem erforderlichen Drehmoment festziehen. 
Das erforderliche Drehmoment ist auf der Klemmhülse in Nm 
angegeben. Zum Zusammenbau das Getriebe vertikal aufstel-
len, mit dem Motorflansch nach oben. Das Zahnwellenprofil 
nun einfetten und den Motor vertikal in das Zahnwellenprofil 
einführen. Danach die Motorflanschschrauben montieren  
und festziehen.

Version B
Vor dem Zusammenbau ist die Motorwelle sowie die Bohrung 
der Profilhülse zu entfetten. Die Profilhülse auf die Motorwelle 
bis zur Wellenschulter aufschieben und mit der beiliegenden 
Schrumpfscheibe montieren. Die Schrauben der Schrumpf-
scheibe mit dem erforderlichen Drehmoment festziehen.  
Das erforderliche Drehmoment ist auf der jeweiligen 
Schrumpfscheibe in Nm angegeben. Zum Zusammenbau das 
Getriebe vertikal aufstellen, mit dem Motorflansch nach oben. 
Das Zahnwellenprofil nun einfetten und die Motorwelle vertikal 
in die Profilbohrung einführen. Danach die Motorflansch-
schrauben montieren und festziehen.

Version C
Die Verbindung Motor – Getriebe erfolgt über Spannelemente 
ohne Passfederverbindung. Um einen einwandfreien Betrieb 
zu gewährleisten, sollten Motoren mit reduzierten Rund- und 
Planlauftoleranzen nach DIN 42955 R eingesetzt werden. Das 
Getriebe zur Motormontage vertikal aufstellen, Motorflansch 
nach oben zeigend. Vor dem Zusammenbau ist die Motorwel-
le sowie die Sacklochbohrung im Getriebe zu entfetten. Die 
Verschlussschraube bzw. die 2 Kunststoffstopfen im Motor-
flansch entfernen und einen langen Innensechskantschlüssel 
nach innen bis zu den tangentialen pannschrauben im Span-
nelement durchschieben. Das Spannelement durch Drehen 
hierzu in die richtige Position bringen. Den Motor nun von oben 
senkrecht mit der Motorwelle in die Sacklochbohrung einfüh-
ren. Sicherstellen, dass die Motorwelle ganz eingeführt ist und 
die Motorflansche sauber aufeinander liegen. Jetzt können die 
Motorflanschschrauben eingesetzt werden, diese jedoch nur 
anlegen, nicht festziehen. Danach die Schrauben des Spann- 
elementes in drei Schritten wechselseitig (20 % / 50 % / 100 %) 
mit dem erforderlichen Drehmoment festziehen. Das erforder-
liche Drehmoment ist auf dem jeweiligen Spannelement in Nm 
angegeben. Nun die Motorflanschschrauben festziehen. Nach 
der Montage die Verschlußschraube bzw. die Kunststoffstopfen 
unbedingt wieder montieren.
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